
Neu-Konzeptionierung des Gästebereichs im Weser-Stadion zur Rückrunde 2014/2015 

Vertikale Trennung der Blöcke des Gästebereichs:  

Die Sitzplätze sind nicht mehr unterhalb der Stehplätze angeordnet. Damit entfallen der horizontale 

Trennzaun zwischen Steh- und Sitzplätzen sowie die schwierige Befüllung des Gästebereichs. 

Weiterhin gibt es eine vertikale Trennung des Gästebereichs in 3 Sektoren, um bei geringer 

Auslastung des Gästebereichs den dritten Sektor für Heimfans zur Verfügung zu stellen: 

Sektor 1:  Blöcke 101/103/105 

  Stehplätze für Gästefans 

Sektor 2:  Blöcke 107/109 

  Stehplätze für Gästefans (bei geringer Auslastung: Sitzplätze für Gästefans) 

Sektor 3: Blöcke 111/113 

  Sitzplätze für Gästefans (bei geringer Auslastung: Sitzplätze für Heimfans) 

Es wird grundsätzlich vor dem Sitzplatzbereich der Gäste keinen erhöhten Zaun mehr geben (hier 

sind Auflagen der Sicherheitsinstitutionen bei vereinzelten Risikospielen möglich, die es notwendig 

machen, den Zaun bei diesen Spielen auf 2,2 m zu erhöhen). Das Fangnetz muss aus baulicher und 

sicherheitstechnischer Sicht bestehen bleiben. 

Speisen und Getränke dürfen wieder mit auf die Ränge gebracht werden. Hier gilt dann: Fällt eine 

Fanszene bei einem Spiel im Weser-Stadion gravierend durch Becherwürfe auf, kann diese 

Genehmigung für die Fans dieses Vereins für das nächste Aufeinandertreffen im Weser-Stadion aus 

Sicherheitsgründen entzogen werden.  

 


